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_Rathauskonzert_ 

Trio vis-à-vis 
 

Violine, Horn, Klavier 
 
 

Sonntag, 25. Februar 2018 um 19.30 Uhr 
Rathaus II (Saal) 

 
Karten im Vorverkauf beim Schreibwarengeschäft 

Greve und an der Abendkasse 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 22.00 
Uhr des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

STANDORTE DER AED (Defi brillatoren)
• Rathaus I, Flur
• Günter-Zeller-Sporthalle, Eingangsbereich
• Arbachtal-Sporthalle, Eingangsbereich
(Nur zu den Öffnungszeiten!)

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 17.2.2018: 
Apotheke am Tübinger Tor, Katharinenstraße 28, 
Reutlingen, Tel. 07121/339951 
  
Sonntag, 18.2.2018: 
Römerschanz-Apotheke, Gustav-Groß-Straße 2, 
Reutlingen, Tel. 07121/320566 + 334266 und Bahn-
hof-Apotheke, Schönbeinstraße 9, Metzingen, Tel. 
07123/14252 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL

Parken Sie nicht 
auf Gehwegen

ABFALLKALENDER

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 22.02.2018 
  
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 26.02.2018 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 22.02.2018 
  
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 26.02.2018  

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 15.03.2018 
  
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 05.03.2018 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 14.03.2018 
  
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
  
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-8925550 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und 
Donnerstagnachmittag von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
  
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der 
Rufnummer 892-1100 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
  
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 

Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr
 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr;
 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 

Achtung neue Telefonnummer; 
Telefon: 892-8000 (Termin so früh wie mög-
lich anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr.  

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
  
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und 
nach Vereinbarung) 
(in den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung  Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-
8921260, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
  
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für 
Jüngere) 
  
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
  
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 
20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 14.30 
Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
  
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
  
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
  

Ist Ihr Personalausweis oder 
Reisepass noch gültig?
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Schmotziger Donnerstag 
08.02.2018 
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Mietwohnungen gesucht 
  
Zur Unterbringung von Familien sucht die Gemeinde Eningen unter Achalm 
dringend 2 Mietwohnungen. 
Die Wohnungen werden von der Gemeinde Eningen unter Achalm angemietet, 
um dort Asylbewerberfamilien mit 6 bzw. 4 Personen unterzubringen. Eine 
ständige und verlässliche Betreuung der Familien durch den AK Asyl und die 
Verwaltung wird zugesagt. 
Vermieter melden sich bitte bei Herrn Walter (Tel. 07121/8921410) 

VERANSTALTUNGSKALENDER

Februar 2018 

18.02.2018 Evangelische Kirchengemeinde
19.30 Uhr Offener Abend über Indonesien
 Johanneshaus  
20.02.2018 Evangelische Kirchengemeinde
19.30 Uhr Kurs „Stufen des Lebens“
 Andreasgemeindehaus (Hauptstr. 62)  
21.02.2018 Schwäbischer Albverein
 Bewegliches Alter: Ausfl ug nach Dietingen bei Rottweil, Muse-

umsbesuch (Anmeldung bei D. Krause, Tel. 83368)
 Abfahrt 13.00 Uhr
 Schiller-/Wengenstraße
22.02.2018 Förderverein Eninger Kunstwege und Gemeinde Eningen
18.00 Uhr Eröffnung „e.“: Gudrun Krüger - Aufstrebende Form
 Rathausplatz / Foyer
22.02.2018 Buchhandlung LITERA und Gesunde Gemeinde
19.30 Uhr Willi Rudolf: „Geht nicht - Gibt‘s nicht“, mein steter Kampf als 

Schwerbehinderter gegen die Barrieren im Kopf
 Saal Rathaus 2
22.02.2018 Eninger Briefmarken-Club 1974 e.V.
20.00 Uhr Tauschabend
 Gemeinderaum der ev. Andreaskirche
23.02.2018 Schwäbischer Albverein
19.30 Uhr „Südtirol, rund um die Seiser Alm“ – Bildvortrag von Willy Au-

wärter
 Vereinsräume, Spital
23.02.2018 TSV Eningen Leichtathletikabteilung
19.00 Uhr Jahreshauptversammlung
 TSV-Vereinsheim, Wenge 
23.02.2018 Jugendbüro
20.30 Uhr Stage Club: Walter Subject
 Kult‘19 (Hauptstraße 19)  
23.02.2018 Bücherei Lesefratz-Vorleseclub: ,,Kasper geht zum 
16.00 Uhr  Faschingsball“
 Gemeindebücherei (Burgstr. 14)
23.02.2018 Märklin Insider Stammtisch 72 e.V.
19.00 Uhr Stammtisch
 H3-Zentrum, UG (Arbachtalstr. 6)
24.02.2018 Gesangverein
19.00 Uhr Jahreshauptversammlung
25.02.2018 Gemeindeverwaltung Eningen
19.30 Uhr 5. Rathauskonzert: Trio Vis à Vis
 Saal Rathaus 2
28.02.2018 Gesangverein
18.30 Uhr Offenes Volksliedersingen
 Seniorenzentrum Frère Roger
28.02.2018 Gesunde Gemeinde
19.00 Uhr Vortrag „Magnetfeldtherapie“, Referent: Walter Kasper
 Gruppenraum PHYSIOEningen (Hauptstraße 46)
 

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Dorffest 2018 
  
Am Samstag, 21.07.2018 fi ndet das 17. Eninger Dorffest statt. 
Ab sofort läuft der Anmeldezeitraum. Teilnehmen können vorranging Vereine, 
Gruppen und Einrichtungen aus Eningen. Ganz egal ob mit einem großen Be-
wirtungsstand, einem Infostand, einer Kinderaktion oder einem Auftritt: Es gibt 
vielfältige Möglichkeiten sich zu beteiligen. Gerne steht Ihnen die Gemeinde für 
Rückfragen zur Verfügung. 
 

Anmeldung 
Das Anmeldeformular erhalten Sie im Rathaus. Anfragen telefonisch an 892-
1250 oder an eva.hummel@eningen.de 
Bitte senden Sie uns das ausgefüllte Formular zusammen mit ihrem Wunsch-
Standort bis spätestens 16. März 2018  zurück.  
 
Vorbesprechung 
Um besser planen sowie Anregungen und Wünsche mit aufnehmen zu können, 
fi ndet im März eine Vorbesprechung zum Dorffest statt. 
Alle Interessierten sind hierzu eingeladen am 
Dienstag, 20. März 2018 um 18.30 Uhr, Rathaus 2, Sitzungssaal (1.OG). 
 

Vorankündigung Regionalmarkt   

Am Donnerstag, 01.03.2018 fi ndet von 9.00 bis 12.00 Uhr der nächste 
Regionalmarkt auf dem Rathausplatz statt. 

KULTURELLES
Mittwoch, 07. März 2018 
19.30 Uhr Rathaus Eningen 
 Willi Rudolf erzählt aus seinem Leben: 
„Geht nicht - Gibt‘s nicht“, 
mein steter Kampf als Schwerbehinderter gegen die Barrieren im Kopf. 
Gemeinsame Veranstaltung von Buchhandlung LITERA und „ Gesunde Ge-
meinde“ 

Eninger Rathaus KonzerteEninger Rathaus Konzerte

Musiker der Württembergischen Philharmonie in Eningen

Eine außergewöhnliche Besetzung 
Am Sonntag, den 25.02.2018 spielt das „Trio vis-à-vis“ um 19.30 Uhr im Rathaus 2. 
Es ist das letzte Konzert der aktuellen Konzertreihe. 
Das in der Region gut bekannte Trio spielt in der außergewöhnlichen Besetzung 
Violine, Horn und Klavier Stücke von Johannes Brahms, Frederic Duvernoy, Eric 
Ewazen und Charles Koechlin. 

Es spielen Timo de Leo an der Violine, Jennifer Sabini am Horn und Jonathan 
Sum am Klavier. Timo de Leo ist seit Oktober 2011 erster koordinierter Konzert-
meister der Württembergischen Philharmonie Reutlingen, Jennifer Sabini ist seit 
der Spielzeit 2011/12 festes Mitglied des Orchesters. Das Trio demonstriert eine 
bemerkenswerte Vielseitigkeit und ein sorgfältiges musikalisches Miteinander. 
Sitzplatzkarten sind im Vorverkauf beim Schreibwarengeschäft Greve (Rathaus-
platz 6)  erhältlich. Restkarten gibt es an der Abendkasse. Der Eintritt kostet 15.- €, 
ermäßigt 10.- €. Die Eninger Gutscheine können bei den Rathauskonzerten 
eingelöst werden. 

Das Trio „vis à vis“: Timo de Leo, Jonathan Sum und Jennifer Sabini
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BÜCHEREI
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                           Die Eninger 
                           Kasperkiste 
                                    spielt 

 
 
 
 
 

„Die gestohlene Prinzessin“ 
ein Kaspertheater für Menschen ab 3 Jahre 

in der Gemeindebücherei Eningen 
 am Freitag, 23. Februar 

16.00 Uhr 
Eintritt: 2 Euro 

Musikschule Eningen unter AchalmMusikschule Eningen unter Achalm

Neue Kurse „Kleinkinder und Eltern erleben gemeinsam Musik“ 
Im März 2018 beginnen neue Kurse im Fach „Kleinkinder und Eltern erleben 
gemeinsam Musik“ 
Dieses Angebot richtet sich an Kinder im Alter von ca. 1 ½ bis 4 Jahren in 
Begleitung eines Elternteils. 
Es werden 3 Kurse in verschiedenen Altersgruppen angeboten. 
Mit Liedern und Versen zum Berühren und Berührt werden, zum Kitzeln und 
Lachen, zum Schaukeln und Träumen sollen alle Sinne der Beteiligten ange-
sprochen werden. Ohne Leistungsdruck werden die Kleinen durch die Mutter 
oder den Vater zum Nachahmen animiert.
Schnupperstunden: Donnerstag 22. Februar 2018 zu den Unterrichtszeiten: 
1,5 - 3 Jahre:   9.30 bis 10.20 Uhr 
oder  15.00 bis 15.50 Uhr 

Kontakt: 
Musikschule Eningen, Frau Buskies 
Rathaus 1, Zimmer 18 
Tel. 07121/8921260 

Volkshochschule

Malen im Freien mit Ingrid Wolf 
Maltechniken, Farblehre, Komposition und Abstraktion können Sie in diesem 
Kurs beim Malen in der Natur erlernen. Jeder Kurstag ist an einer anderen Stelle. 
Vom Bruckbergkindergarten fahren wir gemeinsam zum Motiv. Durch viele Tipps 
und Hilfestellung fi nden Sie rasch Ihre eigene Malhandschrift. Bei „schlechtem“ 
Wetter malen wir im Raum. 

Freitags, 9.03.2018, 13.04.2018, 27.04.2018 und 11.05.2018 
Uhrzeit: 14-16:15 Uhr 
Preis: 58 € 
Anmeldung in der Bücherei, Tel. 880429 oder bei der VHS Bi2800Eni 

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Glückskäfer e.V. Glückskäfer e.V.

Mit 3 lauten Glücks--Käfer, Glücks--Käfer, Glücks--Käfer zogen viele große und 
kleine Käfer bei schönem Wetter durch die Eninger Straßen. 
Los ging es am Treffpunkt der Metzgerei Kullen. Pünktlich zum Startschuss um 
14.00 Uhr bewegten sich die Glückskäfer durch die von Zuschauern gesäumten 
Straßen und verteilten jede Menge Süßigkeiten und Konfetti. Immer wieder hörte 
man die Guggen-Musiker spielen, genauso wie das KIingen der Schellen, die 
viele Narren an ihrer Kleidung trugen. 
Bunt, laut und fröhlich ging es dann bis Umzugsende zu! Zum Abschlusslied 
„Alle Leut geh`n jetzt nach Haus`, traf man sich noch gemeinsam zwischen den 
Rathäusern, bevor es dann jedem selbst überlassen war, wie er diesen när-
rischen Tag ausklingen ließ. 
Ganz herzlich bedanken wollen sich die Glückskäfer bei Frau Rall, die sich 
wie jedes Jahr die Zeit genommen hat, das Häs der Häbles Wetzer den 
Kindern vorzustellen. 
Es grüßen ganz närrisch die Glückskäfer 
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Waldwichtel Eningen e.V.Waldwichtel Eningen e.V.

Die Eulen fl iegen los! Verwandlungsfest im Waldkindi
Die Eule gilt als Symbol der Weisheit und der Klugheit.
Im Eninger Waldkindergarten verwandeln sich die Vorschulwichtel, die im Som-
mer in die Schule kommen, alljährlich zu stattlichen, weisen Eulen. Mit großer 
Spannung wird der Tag des Verwandlungsfestes daher erwartet. 
Vergangene Woche war es dann endlich soweit: die 8 VorschülerInnen feierten 
zusammen mit allen Waldwichtel-Kindern und ihren ErzieherInnen das Verwand-
lungsfest im Wald:
Bereits im Morgenkreis wurde das Eulenlied gemeinsam gesungen, bevor sich 
die Vorschulkinder für ihre Verwandlung in den Bauwagen zurückzogen. Dort 
herrschte rege Geschäftigkeit. So mancher Waldwichtel versuchte vergeblich 
einen Blick in den Bauwagen zu erhaschen um zu sehen, was da im Geheimen 
vor sich geht. Als sich dann endlich die Tür des Bauwagens öffnete, kamen 
imposante „Eulen“ aus dem Bauwagen „gefl ogen“. Sie hatten toll geschmink-
te Eulengesichter und waren mit langen Federn herausgeputzt. Die anderen 
Waldwichtel waren sehr beeindruckt. Begleitet vom Trommelklang und einem 
Lied wurden die Vorschuleulen dann im Bollerwagen ganz komfortabel zum 
Eulentor gebracht. Dort durften sie durch das festlich geschmückte Eulentor 
auf ihr Podest „hochfl iegen“. Dort oben im „Eulennest“ gab es dann noch einen 
Verwandlungs-Zaubertrunk, der die Vorschuleulen vollends in weise, kluge Eulen 
verwandelte. Ein von einer Vorschulmama extra gebackener Eulenkuchen wurde 
mit allen Waldwichteln redlich geteilt und alle ließen es sich gut schmecken. Am 
nächsten Tag ging die Eulenfeier weiter. Da gab es noch den „Heimlichkeiten-
koffer“ für die Vorschuleulen, eine Eulengeschichte wurde erzählt, Eulenkekse 
wurden geknabbert und vor allem bekam jedes Eulen-Vorschulkind noch eine 
Halskette mit einem getonten Eulenanhänger geschenkt. Diese Eulenanhänger 
dürfen die Vorschüler fortan mit großem Stolz als Erkennungszeichen umhängen.

Die Vorschul-Eulen fl iegen durch das Eulentor.

Zu weisen Eulen verwandelt landen die Vorschüler auf ihrem Podest.

FRÖHLICHE FASCHINGSZEIT BEI DEN WALDWICHTELN
„Häbles – Wetzer!!!“  - Närrischer Besuch bei den Waldwichteln
Wie jedes Jahr kamen auch in diesem Jahr im Vorfeld des Eninger Faschings-
umzuges am Schmotzigen Donnerstag die Häbles-Wetzer zu Besuch in den 
Wichtelwald, um den Kindern ihr Häs zu zeigen und ihnen die Angst vor den 
Narren zu nehmen. Dies ist vor allem für die jüngsten Waldwichtel immer eine 
tolle Gelegenheit, in der Sicherheit und Geborgenheit der vertrauten Kinder-
gartenumgebung einen ersten Kontakt mit den Hästrägern, mit Masken und 
Verkleidung zu knüpfen. Hier wird den Kindern klar, dass hinter der Verkleidung 
ein Mensch wie Du und Ich steckt – die Maske und das aufwendig verzierte 
Häs können genau betrachtet, berührt und die Maske vielleicht sogar selbst 
einmal aufgesetzt werden. Aufgrund der allgemeinen Krankheitswelle war es 
dieses Mal zwar nur ein Häbleswetzer, der den Waldwichteln seine Aufwartung 
machte – doch der allein war schon imponierend genug. Vielen herzlichen Dank 
liebe „Traubenrieke“ für den tollen Besuch im Waldkindi!

Von den Eninger Häbleswetzern besucht uns die „Traubenrieke“ im Wichtel-
wald.
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„Wald – Wichtel!!!“ – Die Waldarbeiter kommen!
Auch in diesem Jahr liefen große und kleine Waldwichtel wieder beim Kinder-
Faschingsumzug am Schmotzigen Donnerstag mit, dieses Jahr als Forstarbeiter 
mit Schutzkleidung und Sägen ausgestattet.
Als die drei lauten Kanonenschüsse die Luft erzittern ließen, setzte sich der bunte 
Narrenzug in Bewegung. Neben den traditionellen Hästrägern der Faschings-
vereine wie Häbles-Wetzer, Hexen etc. gab es beim Kinderzug, der vorneweg 
lief, bunte Lollipops, eine ganze Klasse voller Samse, süße Glückskäferlein, 
Pumuckel und noch viele weitere fantasievolle Verkleidungen – und mittendrin 
der Waldarbeiter-Trupp der Waldwichtel mit passendem Banner. Das sah toll 
aus und eigentlich hätte man bei dem Anblick der Waldwichtel-Forstarbeiter 
eher den Ruf: „Achtung – Baum fällt!“ zu hören erwartet als den traditionellen 
„Wald – Wichtel!“-Ruf!

Im Anschluss trafen sich die Waldwichtel wie jedes Jahr am Spielplatz im „Ei“ 
zum gemütlichen Ausklang bei Fasnetsküchle und Brezeln. 

In diesem Jahr sind die Waldwichtel als tatkräftige Waldarbeiter beim Kinder-
umzug mit dabei.

„Da hat das rote Pferd…“ – Faschingsparty im Wichtelwald
Am Faschingsdienstag durften schließlich zum Abschluss der närrischen Zeit 
noch alle Waldwichtel in der Verkleidung ihrer Wahl in den Waldkindergarten 
kommen, um gemeinsam eine Faschingsparty zu feiern.
Zu bekannten Faschingsliedern wie „Trat ich heute vor die Türe“, Partyliedern 
wie „Komm hol das Lasso raus…“ oder „Da hat das rote Pferd“ wurde getanzt 
und gespielt. Nach dem Vesper in der bunt dekorierten Hütte, vergnügten sich 
die Waldwichtel  bei strahlender Wintersonne bei Spielen wie das beliebte Würst-
chenschnappen, das Apfel-Fischen  oder auch die Reise nach Jerusalem. Und 
egal ob Fee, Indianerin, Prinzessin, Rotkäppchen, Pippi Langstrumpf, Frosch, 
Hase, Affe, Erdmännchen, Monster, Cowboy, Schäfer, Schlumpf oder Kylo Ren 
von Starwars – alle machten fröhlich mit und beendeten damit die diesjährige 
Fasnetszeit ausgelassen und mit viel Spaß im Wichtelwald.

Vom Waldkindergarten-Fasching im Winter-Sonnenschein grüßt eine fröhlich-
bunte Schar.

ÄLTERE MENSCHEN UND SOZIALES

FEE Freiwilliges Engagement EningenFEE Freiwilliges Engagement Eningen

Die Initiative: Freiwilligenvermittlung des FEE – BÜROS  
Im Seniorenzentrum St. Elisabeth hat eine neue FEE-Mitarbeiterin den wöchent-
lichen Hol- und Bring-Dienst zur Friseuse übernommen. Diese Aufgabe musste 
eine FEE-Mitarbeiterin aufgeben, weil sich ihre Arbeitszeiten geändert hatten. 
Das Personal im Seniorenzentrum St. Elisabeth wird nun bei den Mittagsmahl-
zeiten und beim Nachmittagskaffee von einer weiteren FEE-Mitarbeiterin unter-
stützt. Wir danken den Eningerinnen für Ihre Bereitschaft, ihren Mitbürgern Zeit 
und Zuwendung zu schenken. 
 
Wir suchen: 
• Wer kann tagsüber einer Eningerin, die jetzt im Seniorenzentrum St Eli-

sabeth wohnt, beim Einkaufen behilfl ich sein?
• Eine andere Bewohnerin des Seniorenzentrums St. Elisabeth würde sich 

freuen, wenn sie regelmäßig Besuch bekäme und bei kleinen Spazier-
gängen eine Begleitung hätte. Sie läuft gerne, kann aber schlecht sehen.

• Wer kann einer älteren Eningerin regelmäßig Gesellschaft leisten?
• Wir bieten Informationen und Beratungen zu Fragen der Vorsorge an - z.B. 

zur Patientenverfügung. Das übernehmen FEE-Mitarbeiter/innen, die für 
diese Aufgabe ausgebildet sind.

• Eningerinnen und Eninger, die sich gerne informieren würden, welche 
Möglichkeiten der Unterstützung für ihre Familie in Eningen zur Ver-
fügung stehen, können sich von einer kompetenten FEE-Mitarbeiterin 
beraten lassen.

  
Im Februar hatten FEE-Mitarbeiterinnen einen Nachmittag mit dem Thema 
„Märchen“ für die Bewohner des Seniorenzentrums Frère Roger vorbereitet. 
Die Teilnehmer erfuhren, dass die Gebrüder Grimm vor 200 Jahren unterwegs 
waren, um sich von ihren Mitbürgern Märchen erzählen zu lassen. Diese haben 
sie dann aufgeschrieben und in Büchern veröffentlicht. Bis zu dieser Zeit wurden 
Märchen von Generation zu Generation weiter erzählt. Es gab keine schriftlichen 
Aufzeichnungen. Wilhelm Hauff, ein Schriftsteller aus Stuttgart, hat auch vor 200 
Jahren Märchen gesammelt, wie „Zwerg Nase“, „Das Wirtshaus im Spessart“ 
oder „Die Geschichte vom Kalif Storch“. Er hat sie aufgeschrieben und in Bü-
chern veröffentlicht.
Von bekannten Märchen gibt es inzwischen auch Lieder. Alle Anwesenden 
sangen die Lieder von Hänsel und Gretel und von Dornröschen. Das Märchen 
„Schneewittchen“ wurde von der Walt Disney Company verfi lmt und die Anwe-
senden freuten sich, als vom Klavier die bekannten Melodien aus diesem Film 
erklangen. An einzelne Märchen, die sie in ihrer Kindheit gehört hatten, konnten 
sich die Hausbewohner noch erinnern. Zwischendurch hörte man die Melodien 
vom „Wilden Wassermann“ und von den „Königskindern“.
FEE hofft, die Eninger Bürgerinnen und Bürger haben viel Frohsinn und Heiterkeit 
in den närrischen Tagen erlebt. Nach den sonnigen Tagen kann man nun seine 
Augen in der Natur spazieren gehen lassen und man wird schon die ersten 
Frühlingsblüten entdecken. Lassen Sie die Sonnenstrahlen auch in ihr Gemüt 
hinein, damit es nach den Wintermonaten heller und wärmer wird. 
 
FEE hat eine NEUE Telefon- Nummer 892 - 8500 !!!  
Sie können FEE-Mitarbeiterinnen an jedem 1. Dienstag eines Monats zwi-
schen 15.00 und 17:00 Uhr persönlich sprechen oder nach Vereinbarung,  
Rathaus 2, Erdgeschoss, Zimmer 6, 72800 Eningen unter Achalm. 
• Die nächste Sprechstunde ist am Dienstag, 06. März 2018. 

Jederzeit ist FEE erreichbar:  
telefonisch 07121/ 892-8500, 
über die Homepage www.eningen-fee.de  
per E-Mail fee@eningen.de oder  
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JAHRGÄNGE

Jahrgang 50/51
Monatstreff Februar 2018

Residenzschloss Bad Urach : „Schlossführung mit der Kammermagd“  
Wir treffen uns am Freitag 23.02.2018 um 13:15 Uhr Parkplatz Norma (Fahrge-
meinschaften).
Schlossführung 13:45
Dauer ca. 90 Minuten: Eintrittspreis pro Person 8,10 €
Danach Einkehr im Cafe am Markt in Bad Urach zu Kaffee und Kuchen.
Info bei Brigitte 07121/138446 Email brigitte.klotz@kabelbw.de
 Dieter 07121/88733 Email: dieter.hank@bs-tankanlagen.de 
  

AUS DEN VEREINENARBEITSKREIS ASYL ENINGEN

Hilfe.... 
...wir brauchen Ihre Hilfe ! 
Fahrradwerkstatt und Möbellager des Arbeitskreises Asyl Eningen sind inzwi-
schen im Rahmen der Integration der Gefl üchteten, die in Eningen „Fuß gefasst“ 
haben, eine wichtige und gern angenommene Einrichtung.Zur Betreuung dieser 
Einrichtung suchen wir noch Personen, die bereit sind, sich freitags von 14.00 bis 
17.00 Uhr zur Verfügung zu stellen, um bei der Abwicklung der Möbelverteilung 
und/oder der Reparatur und Ausgabe von Fahrrädern behilfl ich zu sein. 
Außer der „hilfreichen Hand“ ergibt sich bei der Mithilfe auch die Möglichkeit, 
mit Flüchtlingen, die in Eningen wohnen, ins Gespräch zu kommen – eine inte-
ressante und durchaus auch heitere Sache. 

Interesse ?? 
...dann kommen Sie doch einfach mal freitags zwischen 14.00 und 17.00 Uhr 
vorbei, um sich einen Eindruck vom „Betrieb“ unserer Einrichtung zu machen 
und um Näheres zu erfahren. 
Wir sind in Eningen, Im Grund 4 – gegenüber Vallon-Gebäude. 
Gerne können Sie uns auch eine e-mail schreiben: 
ag-beschaffung@arbeitskreis-asyl-eningen.de 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihr Interesse. 
  
Arbeitskreis Asyl Eningen 
Arbeitsgruppe Beschaffung 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

Die Liebe beschreiben 
Ganz im Zeichen der Liebe standen die diesjährigen ökumenischen Bibela-
bende vom 6. bis 8. Februar. Unter der Anleitung von Pastorin Anette Obergfell 
(ev.-meth.), Pastoralreferentin Magdalena Henken-Viereck (kath.) und Pfarrer 
Johannes Eißler (ev.) beschäftigten sich Interessierte aller drei Gemeinden mit 
Abschnitten aus dem Hohelied und begaben sich drei Abende lang auf Entde-
ckungsreise durch ein relativ unbekanntes biblisches Buch voller Liebeslieder. 
Spannend waren die Überlegungen, ob und wie sich die sehnsuchtsvollen Ge-
dichte zweier Liebenden auf die Liebesbeziehung zwischen Gott und Mensch 
übertragen lassen. 
  

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt Eningen unter Achalm, Kontakt: 0 71 21/8 92-
1260
Verantwortlich für den amtlichen Teil einschließlich der Sitzungsberichte der Ge-
meindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist Bür-
germeister Alexander Schweizer oder sein Vertreter im Amt. 

Verantwortlich für den Anzeigenteil ist : Georg Hauser GmbH & Co. Zeitungsver-
lag KG, Römerstr.19, 72555 Metzingen, Tel. (07123) 3688-630, Telefax (07123) 
3688-222, Homepage: www.nak-verlag.de. E-Mail: NAK.Anzeigen@swp.de, 
ISDN-Leonardo (07123) 162-422. Telefon Vertrieb: (07121) 9302-61
Druck: Druckzentrum Neckar-Alb GmbH & Co. KG, Ferdinand-Lassalle-Straße 51, 
72770 Reutlingen
Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags. 
Redaktionsschluss: Mittwoch, 22.00 Uhr

IMPRESSUM
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Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch  
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels zer-
störe. 
1. Johannes 3,8b 
  
Sonntag, 18. Februar – Sonntag Invokavit 
10.00 Gottesdienst mit Taufe, Andreaskirche (Eißler), danach Kirchcafé und 

Weltladen 
11.15 Gottesdienst, Johanneshaus (Eißler) 
 Die Kinderkirche und die Bibelentdecker haben Ferien 
17.00 Jungschar-Mitarbeiter-Besprechung, Johanneshaus 
  
Montag, 19.2. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
18.45 Jungbläser, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor, Andreaskirche UG 
  
Dienstag, 20.2. 
16.00 Gottesdienst, Seniorenzentrum Frère Roger 
18.00 Sprechstunde Pfarramt West, Hölderlinstraße 18 
19.30 Stufen des Lebens, 1. Abend, Andreasgemeindehaus 
  
Mittwoch, 21.2. 
14.30 Konfi rmandenunterricht, Andreaskirche UG 
16.00 Konfi rmandenunterricht, Johanneshaus 
18.00 Jugendkreis, Andreaskirche 
20.00 Konfi rmanden-Elternabend (Gruppe Ost, Eißler), Andreaskirche UG 
20.00 Konfi rmanden-Elternabend (Gruppe West, Lück), Johanneshaus 
  
Donnerstag, 22.2. 
18.00 Sprechstunde, Pfarramt Ost, Schwanenstraße 9 
20.00 Kirchenchorprobe, Andreaskirche 
  
Freitag, 23.2. 
 8.00 – 
10.00 Sprechstunde, Pfarramt Ost, Schwanenstraße 9 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche UG, 
16.00 Abfahrt ins Konfi rmanden-Wochenende, Wengen-Haltestelle/Park-

platz Festhalle 
19.30 Literaturkreis, Andreasgemeindehaus 

Sonntag, 25. Februar – Sonntag Reminiszere 
10.00 Gottesdienst mit dem Kirchenchor, Andreaskirche (Ruck) 
10.00 Gottesdienst für Minis, Kinderkirche und Bibelentdecker – Beginn 

oben in Andreaskirche 
11.15 Gottesdienst, Johanneshaus (Ruck) 
19.30 Offener Abend über Indonesien, Johanneshaus (Trauter) 
 
Farbe kommt in dein Leben 
Am Dienstag, 20. Februar beginnt der angekündigte 
Kurs von „Stufen des Lebens“ unter dem Thema: 
„Farbe kommt in dein Leben“. Die vier Termine sind 
am: 20.2.; 27.2.; 6.3.; 13.3.; Festlicher Abschluss am 
20. März. Die Abende fi nden jeweils von 19.30 bis 
ca. 21.30 Uhr im Andreasgemeindehaus statt. Eine 
Anmeldung hilft uns, man kann aber auch spontan 
„reinschnuppern“. Faltblätter dazu liegen in den Kirchen aus oder sind im Ge-
meindebüro erhältlich
 
Literaturkreis 
Der Literaturkreis der Andreaskirche trifft sich am Freitag, 
23. Februar, um den Roman „Mauersegler“ von Christoph 
Poschenrieder zu besprechen. Wer ihn gelesen hat, ist einge-
laden, mit auszutauschen. Der Abend beginnt um 19.30 Uhr 
im Andreasgemeindehaus, unten im Clubraum. 

„Christen im muslimisch geprägten Indonesien – ein Reisebericht“ 
Offener Abend im Johanneshaus am 25. Februar, 
19.30 Uhr  
Als Berater in Produktions- und Umweltfragen war Dr. 
Joachim Trauter mehrfach bei Firmen in Indonesien im 
Einsatz. Unter seinen Gesprächspartnern waren auch 
Christen. Im Land mit der größten muslimischen Bevöl-
kerung repräsentieren sie eine kleine Minderheit. Doch scheint diese besondere 
Situation sie zu einem aktiven Glaubensleben herauszufordern, das sich in hohen 
Gottesdienst-Besucherzahlen, in freudigem Bekennermut, in starkem Interesse 
an Gebet und Bibelstudium sowie in großer Spendenbereitschaft äußert. Der 

Referent berichtet dazu über Erlebtes und Gehörtes. Mit Bildern vermittelt er 
außerdem persönliche Eindrücke von Land und Leuten. 
Die Apis, Evangelischer Gemeinschaftsverband Württemberg, laden dazu herz-
lich ein. 

Johanneshaus wird Übergangsquartier für Kindergarten St. Raphael 
Nachdem bei der Gemeindeversammlung keine grundsätzlichen Bedenken 
geäußert wurden, hat der Kirchengemeinderat am 7. März die Vermietung des 
Johanneshauses beschlossen. Nach einem Wasserschaden soll der katholische 
Kindergarten St. Raphael für drei Jahre im Johanneshaus ein Übergangsquar-
tier erhalten. Dazu muss das Johanneshaus vom 15. Mai an entsprechend 
angepasst und umgebaut werden. Im Sommer wird der Kindergarten dann 
einziehen können. Das Untergeschoss des Johanneshauses nutzen weiterhin 
die „Achalm-TigeR“. 
Am Sonntag, 6. Mai, wird mit einem zentralen Gottesdienst um 10 Uhr Ab-
schied vom Johanneshaus als Gottesdienstort genommen. Seit 1975 war das 
Gemeindezentrum im „Neuen Viertel“ ein zweiter Anlaufpunkt für die evange-
lische Gemeindearbeit gewesen. Künftig feiern die Gemeindeglieder sonntags 
gemeinsam in der Andreaskirche Gottesdienst. 
Über die weitere Verwendung des Johanneshauses beziehungsweise des 
ganzen Areals nach 2021 ist noch nicht entschieden. 
  
Vorankündigung: Konfi rmandenjahrgang 2018/2019 
Der Informations- und Anmeldeabend für die Konfi rmation 2019 fi ndet am 15. 
Mai statt. Zuvor erhalten die zwischen dem 1.6.2004 und 30.10.2005 geborenen 
Jugendlichen eine Einladung. Wer mit dem Konfi rmandenunterricht beginnt, 
sollte in der 7. Klasse sein. Der Unterricht beginnt am 27. Juni. Gleich darauf 
folgt das Konfi Camp in Aulendorf (29. Juni bis 1. Juli). 
  
Diakonie-Opfer am 11. Februar für die Schwan-
gerenberatung
Die Kirchengemeinde dankt herzlich für das Opfer 
in den Gottesdiensten am letzten Sonntag in Höhe 
von insgesamt 261,05 €. Es wurde an die Diakonie 
Württemberg weitergeleitet, die es für die Schwangeren-Beratung einsetzt. Auch 
in Reutlingen gibt es eine solche Beratung in der Diakonischen Bezirksstelle 
Reutlingen, Planie 17, 72764 Reutlingen, Telefon 9486-0. 
Spendenkonto: Diakonisches Werk Württemberg, IBAN: DE46 5206 0410 0000 
2233 44 
  
Suche nach Mitarbeitern im Hole-Bringe-Dienst 
Im Seniorenzentrum Frère Roger besteht seit etwa einem Jahr auch ein Hole-
Bringe-Dienst, um interessierte Bewohnerinnen und Bewohner in den evange-
lischen Gottesdienst zu bringen. Es wäre schön, wenn sich dafür noch jemand 
melden würde, der ein Herz für Senioren hat und das Team verstärkt. Die Dienste 
sind momentan zweimal im Monat dienstags von 15.30 bis ca. 17 Uhr. Melden 
kann man sich im Gemeindebüro, Telefon 8 11 83. 
Über den Kirchturm hinaus 
  
Biografi ekonzert mit Aeham Ahmad fällt leider aus 
Das für Montag, 19. Februar, angekündigte Konzert im Matthäus-Alber-Haus in 
Reutlingen muss aus organisatorischen Gründen leider entfallen. Möglicherwei-
se wird es im Herbst nachgeholt. 

Besichtigung der Messe in Stuttgart
Die Männerarbeit des Kirchenbezirks Reutlingen lädt am 22. 
Februar ein zur Messebesichtigung.  Um 15.45 Uhr treffen sich 
die Teilnehmer am Osteingang der Messe Stuttgart auf den Fil-
dern. Zunächst geht es ins Forum der Kirchen. Dort stellt Diakon 
Martin Heubach die Arbeit der Kirchlichen Dienste auf und in 
der Messe vor. Eine „Atempause“ im Andachtsraum schließt 
sich an. Die Messe-Feuerwehr führt „in den Untergrund“ und 
an Orte auf der Messe, die man als Messebesucher nicht zu Gesicht bekommt. 
Zum Ausklang gibt es ab etwa 19 Uhr im Paulaner, dem bayrischen Wirtshaus 
in Echterdingen, ein Männervesper. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bei Gemeindediakon Jürgen Rist, juergen.rist@
kirche-reutlingen.de, Telefon (07121) 57 81 27 
  
Weitere Informationen unter:  
www.eningen-evangelisch.de 

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
  
Sonntag, 18. Februar 
18.00 Gottesdienst (Pastorin Tabea Münz) und Sonntagschule 
  
Montag, 19. Februar 
19.30 Sitzung des Gemeindevorstands 
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Freitag, 23. Februar 
19.00 Teeniekreis 
19.30 Jugendkreis 
  
Sonntag,  25. Februar 
 9.15 Gottesdienst (Pastorin Anette Obergfell) und Kinderbetreuung, an-

schließend Kirchenkaffee 
  
Angebot zur Ferienbetreuung in den Osterferien 
Für Schulkinder der 1. bis 6. Klasse bieten wir in den Osterferien etwas ganz 
Besonderes an: ein Kindermusical. Von Mittwoch bis Freitag (4. bis 6. April) wird 
jeweils zwischen 9 Uhr und 13.30 Uhr geprobt (Frühbetreuung ab 8 Uhr möglich). 
Neben dem Singen kommt in dieser Zeit natürlich auch das Spielen, Basteln, 
Essen, Spaß haben,... nicht zu kurz. Und am Sonntag (8. April) um 10 Uhr wird 
das Musical in einem Familiengottesdienst aufgeführt. 
Wer dabei sein möchte, gebe seine Anmeldung bitte beim Werkstattladen Lieb-
lingsstück (Hauptstraße 48) ab. Da die Plätze begrenzt sind, zählt die Reihenfolge 
der Anmeldungen. 

Anmeldung
Name:_________________________________ _______Telefon:_____________________
Anschrift:_____________________________________ Geburtsdatum:________________
Frühbetreuung ab 8 Uhr: Ja O   Nein O Vegetarisches Essen: Ja O Nein O

Telefonnummern für den Notfall 
unter der Sie immer erreichbar sind:  __________________________________________________

Email-Adresse:______________________________________________________________________

Datum, Unterschrift Erziehungsberechtigte:______________________________________

Ferienbetreuung
für Schulkinder
(1. - 6. Klasse) 
in den Osterferien
04.04. - 06.04.2018

 Programm von 9 bis 13.30 Uhr, 
Frühbetreuung ab 8 Uhr möglich

Ort: Evangelisch-methodistische Kirche Eningen, In der Raite 8, Eningen

Für Getränke, Snack und Mittagessen ist gesorgt. Hierfür wird ein 
Unkostenbeitrag in Höhe von 25 Euro erhoben. (Bitte am ersten Tag mitbringen)

Abschluss in einem Familiengottesdienst mit euren Eltern am Sonntag, 08.04., 10 Uhr

Ansprechpartnerin: Pastorin Anette Obergfell, Tel.: 9078290, Mail: eningen@emk.de

Das Geheimnis von Zelle 10
Ein Kindermusical

Anmeldung bis spätestens 04.03. an: Werkstattladen Lieblingsstück, Hauptstraße 48, 72800 Eningen
Annahme der Anmeldungen nach Eingangsdatum, da nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen vorhanden ist.

Abwesenheit der Pastorin 
Vom 16. bis 18. Februar wird Pastorin Obergfell ein Weiterbildungsseminar 
besuchen und ist in dieser Zeit daher nicht erreichbar. Und vom 20. bis 22. Fe-
bruar ist sie bei der Distriktsversammlung der Hauptamtlichen des Reutlinger 
Distrikts in Albstadt. 
  
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

Gottesdienste und Termine 
 
Samstag, 17. Februar 2018  
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
  

Sonntag, 18. Februar 2018 – 1. Fastensonntag  
 9.30 Eucharistiefeier 
und Kindergottesdienst in der Oberen Sakristei 
10.30 Eninger Sonntagsmatinee „Kinderhospiz Stuttgart“ im Martinussaal 
  
Montag, 19. Februar 2018 
20.00 Kirchenchorprobe im Martinussaal 
  
Dienstag, 20. Februar 2018 
14.30 Krankensalbungsgottesdienst 
anschl. Seniorennachmittag im Martinussaal 
20.00 Sitzung Kirchengemeinderat im Martinussaal 
  
Mittwoch, 21. Februar 2018 
 9.30 Seniorengymnastik im Martinussaal 
19.30 Bibelkreis im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 Themenreihe: Zeitenwende 
 Thema: „Licht der Völker“ – Israels lebendige Verheißung (Jes. 51.1-8) 
  
Donnerstag, 22. Februar 2018 
16.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.00 Kreuzwegandacht 
18.30 Eucharistiefeier 
  
Samstag, 24. Februar 2018 
 9.30 Tag der Versöhnung der Erstkommunionkinder im Aug.-Bea-Haus, 
 St. Wolfgang, Reutlingen 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
  
Sonntag, 25. Februar 2018 – 2. Fastensonntag 
 9.30 Eucharistiefeier zum Kinder-Familien-Sonntag 
anschl. Osterkerzenverkauf der KAB auf dem Kirchplatz 

Eninger Sonntagsmatinee: 

Kinderhospiz Stuttgart 
Unter dem Motto „Schritte wagen“ haben die Eninger 
Pfadfi nder im September 2017 ihre Jahresaktion ver-
anstaltet. Der Erlös kommt dem im November eröff-
neten Kinderhospiz in Stuttgart zugute. 
Als Abschluss der Jahresaktion werden Mitarbeite-
rinnen des Kinderhospizes in der Eninger Sonntags-
matinee konkret vom Aufbau und ihrer Arbeit vor Ort 
berichten. 
Das Stuttgarter Kinderhospiz bietet schwer kranken Kindern mit ihren Familien 
einen Platz, an dem sie in dieser schweren Zeit Unterstützung und Hilfe zu be-
kommen. Außerdem werden dort Kinder, die jemanden aus ihrem nahen Umfeld 
verloren haben, auf ihrem Weg der Trauer begleitet. 
Es ist das erste stationäre Kinderhospiz in Baden-Württemberg. 
Im Anschluss an die Matinee wird die Gartenbank überreicht, die jeder Teilneh-
mer an der Jahresaktion mitgestaltet hat. 

 

 
 
 
Eninger 

Sonntags- 

Matinee 
in der
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Krankensalbung 
In der Fastenzeit fi nden wieder unsere jährlichen Gottesdienste statt, in denen 
Sie die Möglichkeit haben, das Sakrament der Krankensalbung zu empfangen. 
Die Salbung ist ein Zeichen der Stärkung und der Nähe Gottes, gerade auch 
dann, wenn wir psychisch und physisch beeinträchtigt sind. 
In der Seelsorgeeinheit fi nden folgende Gottesdienste statt: 
Di. 20.2., 14.30 Uhr, Liebfrauenkirche, Eningen 
Mi . 14.3., 14.30 Uhr, St. Peter und Paul, Reutlingen 

Seniorennachmittag 
am Dienstag, den 20.2.2018 um 14.30 Uhr. 
Bitte beachten: 
dieses Mal treffen wir uns direkt in der Liebfrauenkirche, um dort gemeinsam 
einen Krankensalbungsgottesdienst zu feiern. 
Anschließend gibt es wie immer eine gemütliche Kaffeerunde im Martinussaal. 
Herzliche Einladung an alle! 

Kreuzweg 
In der Fastenzeit laden wir ein, den Kreuzweg Jesu zu betrachten: 
mittwochs nach dem Abendgottesdienst in St. Wolfgang 
donnerstags um 18.00 Uhr vor dem abendlichen Gottesdienst in Eningen 
und freitags um 18.00 Uhr vor dem Gottesdienst in St. Peter und Paul. 

 
Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 18. Februar 2018 
10.00 Live-Übertragung des Gottesdienstes mit Bezirksapostel Ehrich 
  
Mittwoch, 21. Februar 2018 
20.00 Gottesdienst 
  
Donnerstag, 22. Februar 2018 
„Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl 
  
Sonntag, 25. Februar 2018 
 7.27 SWR 1 - Radiobeitrag der Neuapostolischen Kirche Süddeutschland 
 9.30 Gottesdienst 
 9.30 Gottesdienst für Jugendliche in Reutlingen, Alexanderstraße 80 
  
Mittwoch, 28. Februar 2018 
20.00 Gottesdienst 
  
Termine des gesamten Monats:  
http://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender 
  
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 
  
Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: Friedrichstraße 11 

Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 

VEREINSNACHRICHTEN

Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.

Donnerstag, 22.02.18 
20 Uhr Tauschabend im Gemeinderaum der ev. Andreaskirche. 
 Gäste sind immer willkommen. 

Das Jahr ging schnell vorüber ... 
Seine Jahreshauptversammlung veranstaltete der Eninger Briefmarken-Club 
1974; wobei der seit 1980 dieses Amt bekleidende erste Vorsitzende Horst 
Wehling in seinen Begrüßungsworten von einem „ruhigen Jahr“ sprach. 
In seinem Rückblick erinnerte er dabei an div. Veranstaltungen; so u.a. die 
Großtauschtage in Trochtelfi ngen und Nürtingen und die Briefmarken-Börse in 

München als sozusagen philatelistisches „Highlight“. Nicht unerwähnt ließ er na-
türlich die „Südwest 2017“ in Remseck und die JHEIDA in Heidenheim, die seines 
Erachtens zwei gute Veranstaltungen mit tollen Ausstellungen waren. Auch auf 
den 115. Philatelistentag in der Lutherstadt Wittenberg, bei dem ein kompletter 
neuer Vorstand des BDPh (Bund deutscher Philatelisten) gewählt wurde, ging 
er kurz ein. „Last but not least“ nannte er als Großveranstaltung auch noch die 
Briemarkenbörse in Sindelfi ngen. Wehling betrachtete rückblickend auch noch 
mal die Veranstaltungen in der Region, wobei er generell einen leichten Rück-
gang prognostizierte, da es leider fast überall am Nachwuchs fehle. 
Besonders ging er noch auf den eigenen 37. Großtauschtag mit Briefmarken-
ausstellung und Münzbörse ein, bei dem neben dem Regionalvertreter Thomas 
Preiß auch Eningens Bürgermeister Alexander Schweizer und der Mobile Be-
ratungsdienst sowie einige Vereinsvorsitzende der Nachbarvereine vertreten 
waren. Positiv nannte er neben der Besucherzahl von 250 das tatkräftige Mit-
wirken der Reutlinger Münzfreunde sowie den Einsatz von Materialwart Herbert 
Sailer, durch dessen Engagement man eine gute Briefmarken-Ausstellung mit 
immerhin 14 Exponaten präsentieren konnte. Man sei sehr zufrieden gewesen 
meinte Wehling, zumal durch den Briefmarkenverkauf eine Spende von 950 Euro 
für die Erika-Seeger-Stiftung erwirtschaftet werden konnte. Auch die Beteiligung 
bei den 22 Tauschveranstaltungen bezeichnet er als sehr positiv. Einen tollen 
Erfolg konnte er zudem im Ausstellungswesen vermelden, wo Sammlerfreund 
Klemens Nicklaus mit seinem Berlin-Exponat bei der Ausstellung in Heidenheim 
mit Gold bewertet wurde. 
Kassiererin Christel Drieschner gab einen Überblick über die Finanzen; Horst 
Biermann als Neuheitenwart, Kurt Rauscher als Rundsendeobmann und Her-
mann Sailer als Materialwart beleuchteten ihr Aufgabengebiet. Revisor Hans 
Winter, der zusammen mit Wilfried Manitz die Kasse geprüft hatte,  legte einen 
zufriedenstellenden Prüfungsbericht vor, dem die einstimmige Entlastung der 
Vorstandschaft folgte. 
In seiner Vorschau fürs Jahr 2018 nsnnte der Vorsitzende besonders den 38. 
Großtauschtag des Eninger Briefmarken-Clubs, der am 8. April mit Briefmarken-
schau und Münzbörse in der HAP-Grieshaber-Halle stattfi ndet. 
Beim Punkt „Ehrungen“ konnte Horst Wehling abschließend noch einige Mit-
glieder für langjährige Treue auszeichnen: Birgit Winter, Dieter Drieschner und 
Hans Winter erhielten die Ehrennadel für 40 Jahre; Udo Biener und Dieter Weiß 
bekamen die Ehrennadel in Gold für 25 Jahre und Rainer Schiefelbein die Nadel 
in Silber für 15 Jahre.   

DPSG Pfadfinderschaft St. Georg Stamm EningenDPSG Pfadfi nderschaft St. Georg Stamm Eningen

„Schwarz-Weiß vs. Neon“ – Farbiges Spektakel bei der Faschingsparty 
der Pfadfi nder 
Auch dieses Jahr kam bei den Pfadfi ndern kein Fasnets-Narr zu kurz. Los 
ging‘s am Freitag mit dem Kinderfasching. Lauter kleine Piraten, Cowboys, 
Prinzessinnen und viele mehr sind der Einladung gefolgt und tobten sich bei 
Musik und lustigen Spielen aus. Ob mit Mohrenkopfwettessen, Kamelle, oder 
dem Ententanz - da war für jeden was dabei. Voller Spannung wurde natürlich 
das große Finale erwartet: der Besuch der Häbles-Wetzer. Diese heizten die 
Stimmung mit einer Polonaise nochmal lautstark und richtig kräftig ein, sodass 
es niemand auf den Plätzen hielt. 
Ganz besonders freuten sich natürlich alle auf den Samstagabend, denn da 
fand der alljährliche Stammesfasching für alle Stammesmitglieder und deren 
Familien statt. 
Unter dem Motto „Schwarz-Weiß vs. Neon“ stand eine große Faschingsparty be-
vor, dieses Jahr sogar mit Live-Musik als weiteres Highlight. Mit verschiedensten 
kreativen Kostümen, die unter Schwarzlicht ganz besonders zum Leuchten 
kamen, sind viele der Einladung gefolgt und sorgten für eine wahnsinnig tolle 
Stimmung. Bei guter Musik, vielen Tänzen und einer riesen Polonaise hielt es 
kaum einen auf den Plätzen. Für großen Spaß und Action sorgten außerdem die 
Beiträge der einzelnen Altersstufen. Bei Tanzshows, einem selbst gedrehten Film 
und einem Luftpumpenkonzert wurde garantiert keinem langweilig. 
Dennoch warteten alle gespannt auf einen ganz besonderen Höhepunkt: Die 
letzte Stunde lang spielte die Band Root36 auf der Bühne und sorgte für so 
unglaubliche Stimmung, dass der ein oder andere am nächsten Morgen durch 
seine fehlende Stimme nochmal daran erinnert wurde, was das für eine tolle 
Faschingsparty war. 
Und damit nach dieser langen Partynacht auch keine schwarzweißen Pandas, 
Pinguine oder neongrünen Aliens hungrig nach Hause gehen mussten, gab es 
gezaubert von der Küchencrew, ein super leckeres Essen, sowie außerdem, 
durch die zahlreichen Spenden, ein großes Salat- und Nachtischbuffet. 
Von Klein bis Groß war auf dem Fasching für jeden etwas dabei und alle hatten 
während dem gesamten Abend riesig viel Spaß, sodass wir Pfadfi nder uns jetzt 
schon auf nächstes Jahr freuen. 

Parken Sie nicht 
auf Gehwegen
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DRKDRK

Fit in Erster Hilfe am Kind 
Was ist zu tun bei Kindernotfällen? Wir möchten Sie fi t dafür machen! 
Die Kurse Fit in Erster Hilfe am Kind wenden sich an alle, die mit Kindern zu 
tun haben. 
Teil 1: Was sind die Besonderheiten bei Kindernotfällen und Unfallpräven-
tion (27.02.2018) 
Teil 2: Was ist zu tun bei Bewusstlosigkeit und Herz-Kreislaufstörungen? 
(20.03.2018) 
Teil 3: Was ist zu tun bei akuten Erkrankungen? (10.04.2018) 
Teil 4: Wie werden Wunden und lebensbedrohliche Blutungen versorgt? 
(15.05.2018) 
Die Kurse fi nden jeweils von 19.30-21.00 Uhr in den Räumlichkeiten des 
DRK Eningen in der Schillerstraße 67 statt.  
Die Kursgebühren pro Abend betragen 15,00 EUR pro Person. 
Sie können nur einzelne Teile besuchen oder die komplette Veranstaltungsreihe. 
Bei Besuch aller 4 Teile beträgt die Kursgebühr insgesamt 50,00 EUR pro Person. 
Melden Sie sich an! 
Telefonisch bei Christiane Merz (07121/81519) oder per Mail unter erste-hilfe@
drk-eningen.de. 

Jugendrotkreuz DRK Eningen unter Achalm 

Komm vorbei und mach mit!!! 
In den Ferien fi ndet kein Jugendrotkreuz statt. 

Förderverein 
Eninger Kunstwege

Gudrun Krüger – Hommage an eine große Künstlerin 
Auf dem E – Punkt vor dem Rathaus Eningen wird ab 22. Februar für ein halbes 
Jahr eine Plastik der Eninger Künstlerin Gudrun Krüger (1922 – 2004) dank dem 
Einverständnis ihrer Söhne zu sehen sein. 
Das Werk „Aufstrebende Form“ von 1971 wird mit einer Höhe von über 2 Metern 
einen besonderen Akzent setzen. Diese Arbeit war in den siebziger Jahren auf 
dem Schloßplatz in Stuttgart zu sehen. 
 Der Anlass ist die Versetzung der Bronzeplastik „Gordona“ vom Calner Platz 
zum Eingangsbereich des Krüger- Parks, wo nach einer Restaurierung das Werk 
eindrucksvoll wieder zur Geltung kommt. 
So werden in einer Blickachse entlang der Eugenstraße beide Werke zu sehen 
sein. 
Gleichzeitig werden im kunstRaum an der Eugenstraße Zeichnungen und Klein-
plastiken von ihr zu sehen sein. 
Gudrun Krüger studierte bei Prof. Alfred Löcher und bei Prof. Otto Baum. 1953 
– 1957 war sie in London tätig, Eningen war ihr Wohnsitz als freischaffende 
Künstlerin . 
Plastiken aus Stahl und Holz, oft in Farbe gefasst, hat sie geschaffen. Strenge 
geometrische Formen, pfl anzliche Elemente und symbolische Zeichen wie Auge, 
Stern, Fünfeck und Mond sind Merkmale ihrer Werke. 
In Eningen ist von ihr die Plastik “Eichenläubin“ auf dem Schillerplatz zu sehen. Im 
Treppenhaus des Rathauses II fi ndet man zwei Werke und eine Zeichnung von ihr. 
Zahlreiche Arbeiten von ihr sind im In- und Ausland zu sehen. Vor der Stadtbi-
bliothek in Reutlingen steht zum Beispiel das „Vogelauge“ von 1985. 
Die Übergabe des Werkes „Aufstrebende Form“ wird am Donnerstag, 22. 
Februar um 18 Uhr stattfi nden.  
Grußworte werden Stellvertretende Bürgermeisterin Dr. Barbara Dürr und 
die zweite Vorsitzende der Fördervereins MarEl Schaefer sprechen. 
Dazu wird von der Gemeinde und dem Förderverein Eninger Kunstwege 
herzlich eingeladen. 
hw 

Die „Eichenläubin“ auf dem Schillerplatz, ein Beispiel für das Werk von Gudrun 
Krüger

Die Zeit anders wahrnehmen – das fördern der Förderverein Eninger 
Kunstwege und die Kreissparkasse Reutlingen. Mit einer knallroten, großen 
Skulptur wird der Rundweg durch Eningen erweitert.  
Wie sich Licht und Schatten im Laufe der Zeit verändern – das ist die Botschaft 
der neuen Skulptur der Künstlerin Susanne Immer, die den Kunst- und Sinnes-
pfad bereichern soll. Mit einer Spende von 1.000 Euro unterstützt die Kreisspar-
kasse Reutlingen den Förderverein Eninger Kunstwege, der den Pfad ins Leben 
gerufen hat. Mit den Spendengeldern wird das Kunstprojekt nun realisiert. Das 
Objekt mit dem Titel „Zeit entdecken“ wird eigens für Eningen angefertigt. Die 
zwei Meter hohe, rote Stahlskulptur ergänzt den Kunst- und Sinnespfad im 
Krügerpark. Bereits Ende des Jahres ist die Einweihung vorgesehen. 
Geplant ist, das Objekt auf einem Sockel zu montieren und den Lauf der Sonne 
zu zeigen. Durch den drehbaren Untergrund sei es jedem möglich „seine Zeit“ 
einzustellen, erläutert MarEl Schäfer, stellvertretende Vorsitzende Förderverein 
Eninger Kunstwege. „Während Sie auf einer Bank sitzen, können Sie beobach-
ten, wie sich die Schatten und Lichtrefl exe verändern“, sagt sie. Das Prinzip sei 
dem einer Sonnenuhr sehr ähnlich. Der Verein und die Künstlerin möchten den 
Beobachtern damit eine völlig neue Wahrnehmung der Zeit ermöglichen. 
  
„Wir möchten Menschen für die Kunst sensibilisieren“, erzählt Hermann Walz, 
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Vorsitzender Förderverein Eninger Kunstwege. Gerade in einem Ort wie Eningen, 
die bekannte Künstler hervorgebracht hat. „Diese Gemeinde ist das Tor zum 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb. Aber wir wollen etwas schaffen, dass ein 
Alleinstellungsmerkmal ist.“ Und das haben sie geschafft: der „E-Punkt“ vor 
dem Rathaus ist bereits in der gesamten Gemeinde bekannt und lädt wechseln-
den Exponaten zu immer neuen Entdeckungen ein. „Eningen ist ein sehr guter 
Wohnort und wird durch dieses Angebot bereichert“, ist Hansjörg Junger, Leiter 
der Kreissparkassen-Filiale in Eningen, überzeugt. 

Auf dem Bild von links nach rechts: 
Hermann Walz, Vorsitzender Förderverein Eninger Kunstwege e. V. 
MarEl Schaefer, stellvertretende Vorsitzende Förderverein Eninger Kunst-
wege e. V. , Hansjörg Junger, Leiter der Kreissparkassen-Filiale in Eningen 

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de fi nden SIe ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 
 

Termine 
Samstag, 17. Februar 2018 
13:00 Uhr music and more Einsingen Mauritiuskirche Betzingen 
14:00 Uhr Hochzeit 
  
Montag, 19. Februar 2018 
19:15 Uhr music and more 
20:15 Uhr Männerchor 
  
Dienstag, 20. Februar 2018 
17:15 Uhr Achalmfi nken - die Jüngeren 
18:00 Uhr Achalmfi nken - die Älteren 
19:30 Uhr Frauenchor 
  
Samstag, 24. Februar 2018 
19:30 Uhr Jahreshauptversammlung im TSV Heim 
  
und nicht vergessen: 
Am 28. Februar 2018 fi ndet ab 18:30 Uhr das offene Volksliedersingen im Se-
niorenheim Frère Roger statt. Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen. 

Gesunde Gemeinde Eningen

Interdisziplinäre Veranstaltung im Spitalhofsaal Reutlingen  
Informationsveranstaltung zur Fußgesundheit am 3. März ab Uhr 14:00 
„Da stehen wir alle drauf !“- Füße sind mehr als das untere Ende unseres Körpers. 
Der AK Gesunde Gemeinde und das Gesundheitsforum haben eine Infor-
mations- und Messereihe in Eningen zum Thema Fußgesundheit vor 2 Jah-
ren begonnen. Nun nach den großen Erfolgen der ersten Veranstaltungen 
soll das Thema nun in die ganze Region getragen und weiter ausgebaut 
werden. Am Samstag, den 03. März 2018, präsentiert der AK Gesunde 
Gemeinde Eningen eine spannende Mitmach-Informationsveranstaltung 
mit erfahrenen Referenten aus der Region von Tübingen bis Metzingen ab 
14.00 Uhr im Spitalhofsaal in Reutlingen. 
Der frühe Termin um 14.00 Uhr ist ganz bewusst gewählt, kann man so doch 
das Nützliche mit dem Wochenendeinkauf verbinden. „Wie unsere Füße den 

eigenen Körper, bzw. dessen Gesundheit verändern können ist phänomenal. 
Man kann prophylaktisch und auch therapeutisch viel tun.“ Volker Feyerabend, 
Co-Vorsitzender des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde und Beirat im Gesund-
heitsforum Eningen, ist von dem Thema überzeugt und hofft, dass das Gesund-
heitsbewusstsein auch auf andere überspringen wird. Bei der Veranstaltung im 
Spitalhofsaal wird es Insidertipps der Spezialisten geben, wie man sich selbst 
helfen und aktiv werden kann. In kleinen Runden soll es Workshops geben, mit 
anschaulichen Erklärungen und gut anwendbaren Beispielen für den Alltag. 
Das Gesundheitsforum Eningen e. V, mit den verantwortlichen Vorständen 
Veronika Bittner-Wysk und Waltraud Koller, haben sich die Förderung des Ge-
sundheitsbewusstseins der Menschen schon seit vielen Jahren auf die Fahne 
geschrieben – und sind ihrem Weg seither treu geblieben. Die Resonanz der 
zahlreichen Veranstaltungen des Vereins, die bisher angeboten wurden, zeigt 
eindeutig, dass großes Interesse bei den Menschen da ist. Der enorme Zuwachs 
bei der Barfußinitiative Reutlingen in den vergangenen Jahren spricht für sich. 
Fußgesundheit liegt voll im Trend – und der Schwerpunkt Füße ist sogar bei ein-
zelnen Fitness-Studios inzwischen fest im Programm. Diese durchweg positive 
Entwicklung hat nun dazu geführt, dass das Thema einer breiten Öffentlichkeit 
in Reutlingen präsentiert werden soll. 
Am 03. März können sich alle Menschen zwanglos über das Thema „Gesunde 
Füße“ informieren. Die fünf Referenten sind allesamt Spezialisten auf ihrem 
Gebiet. Zunächst ist das Uta Bittner, die in Tübingen die Praxis Körperzeit be-
treibt. Sie ist staatlich anerkannte Tanzpädagogin und Physiotherapeutin. In ihrer 
täglichen Arbeit nutzt sie neben klassischen physiotherapeutischen Maßnahmen 
die sogenannte Cantienica®-Methode an, die zur Selbstheilung und Vorsorge 
bei Haltungs-, Skelett- und Gelenkbeschwerden angewendet wird. Die Kurse 
werden als Präventionskurse von den Krankenkassen bezuschusst. Sie selbst 
hat das Thema Fußgesundheit am eigenen Leib erfahren müssen. Wegen einer 
Fußverletzung wurde ihr diagnostiziert, dass sie innerhalb von 2 Jahren im 
Rollstuhl sitzen würde, sollte sie den Beruf nicht wechseln. So machte Sie die 
Ausbildung zur Physiotherapeutin und durch konsequent angewandte Therapie 
kann sie heute wieder alles machen. „ Seither begleite ich Menschen mit Freude 
darin, sich in ihrem Körper wieder wohl zu fühlen und die eigene Gesundheit wert 
zu schätzen.“ Uta Bittner ist eine absolute Überzeugungstäterin. 
Tobias Emrich ist Physiotherapeut und Heilpraktiker mit osteopathischer Aus-
bildung und der Schwerpunkt seiner Tätigkeit liegt im Bereich orthopädischer 
Erkrankungen. „Unsere Füße sind sensibler, als wir glauben. Unser Körper 
organisiert seine Haltung  über das Gleichgewichtssystem im Gehirn. Neben 
Augen und Ohren spielen die Füße eine wesentliche Rolle. In ihnen befi nden sich 
Druckrezeptoren, die die Information über unseren `Stand` an den Kopf weiter 
gibt. Bekommt das Gehirn Fehlinformationen durch Fehlstellungen, unbeweg-
liche Füße oder falsches Schuhwerk, versucht der gesamte Körper dies über die 
Muskeln zu korrigieren. Dies kann zu Abnutzungen der Gelenke, Fehlhaltungen 
in der Wirbelsäule und Schmerzen führen.“ Wie das vermieden werden kann? 
Tobias Emrich wird den interessierten Besuchern bei der Info-Veranstaltung 
am 03. März Hinweise geben und zeigen, wie Beschwerden vermieden oder 
verbessert werden können. 
Stefan Enßle ist Orthopädie-Schuhmachermeister und Podoätiologe in Met-
zingen. D.h. er ist auf Einlagen spezialisiert, die den Körper wieder in sein 
natürliches Gleichgewicht bringen sollen. Er stellt das Thema „dynamische 
vs. klassische Einlagen“ vor. „Lassen Sie sich einen dynamischen Fußabdruck 
nehmen und wir schauen gemeinsam Ihre Fußsituation an.“ Stefan Enßle weiß, 
wovon er spricht. Viele seiner Kunden sind Leistungssportler, die genau die 
passende Unterstützung für ihre Füße brauchen. In seinem Impuls-Workshop 
können die Besucher im Spitalhofsaal vieles Interessantes erfahren. 
Was kann wie behandelt werden? Melanie Schütt ist Fach-Fußpfl egerin, Massa-
getherapeutin und Kosmetikerin. Mit dem erwähnten Thema kommt sie täglich 
in Berührung. Ihr Ansatz „so viel wie nötig, aber so wenig wie möglich“ soll die 
Menschen dazu anleiten, sich selbst helfen zu können. Bringen die traditionellen 
Hausmittel bei der Fußpfl ege etwas? Wie wirkt sich Stress auf meine Füße aus? 
Die Bandbreite der Themen ist enorm. Die Besucher können bei Melanie Schütt 
erfahren, was jeder selbst machen und nutzen kann – von der Eigenmassage 
über geeignete Pfl egemittel bis hin zur kosmetischen Fußpfl ege. 
Und last but not least wird sich Sabine Bürkle dem Thema Fußgesundheit wid-
men. Sie ist das Gesicht der Reutlinger Barfußinitiative und hat in der Vergan-
genheit mit unterschiedlichen Mitmachangeboten, Achtsamkeitswanderungen 
und Vorträgen auf ihr Anliegen aufmerksam gemacht – und damit viele Freunde 
und Anhänger gefunden. Der wachsende Erfolg ihres VIVOBAREFOOT Concept 
Store, den sie in Reutlingen betreibt, zeigt, dass das Thema immer mehr in den 
Köpfen ankommt. Sie wird Einblicke in das Barfuß Schuh-Konzept geben und 
Barfußschuhe genau erklären. Die Besucher können die Schuhe inspizieren, 
an- oder ausprobieren, erfahren etwas über die Technik und richtige Laufme-
thoden. Die Erkenntnis, dass Barfußschuhe auch modern aussehen, wird dabei 
manchen erstaunen. 
Das Thema „Fußgesundheit“  ist aktueller, als mancher glauben mag. Am 03. 
März 2018 gibt es in der Wilhelmstraße 71 im Spitalhofsaal in Reutlingen die 
Gelegenheit mehr zu sehen und zu erfahren. Und nicht vergessen. Wir stehen 
alle drauf! 
 
Weitere Informationen und Neuigkeiten regelmäßig unter: 
www.forumgesundegemeinde.de 
www.gesundheitsforum-eningen.de 
  
Folgen Sie uns schon? 
www.facebook.com/GesundeGemeindeEningen/ 
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Wir freuen uns auf die interdisziplinäre Veranstaltung mit verschiedenen Refe-
renten

3. März von Fuß bis Kopf - Interessante Infos des Gesundheitsforums für jeden 
etwas dabei

Gesundheitsforum Eningen e.V.Gesundheitsforum Eningen e.V.

28. Februar- Gesundheitsforum Eningen bietet Informationen zu Stoff-
wechselproblemen und Wirkungsweisen der Magnetfeldtherapie 
Das Gesundheitsforum Eningen setzt mit diesem Vortrag die erfolgreiche 
Reihe mit Walter Kasper, Dozent an den Deutschen-Paracelsus-Schulen, 
fort. Am 28. Februar in der Hauptstraße 46 in Eningen wird der Metzinger 
Naturheilkundler und Dozent an den Deutschen-Paracelsus-Schulen Wal-
ter Kasper die Magnetfeldtherapie erläutern und aufzeigen, dass die Praxis 
bei dieser schmerzfreien Therapie sehr gute Ergebnisse erzielt.  
Die Krankheitsbilder, beispielsweise Bluthochdruck, Diabetesfolgen oder Stoff-
wechselproblemen, die mit der Magnetfeldtherapie behandelt werden können, 
wird Kasper erläutern. 
Alles, was in unserem Körper, im Stoffwechsel der Organe und des Bewegungs-
apparates stattfi ndet, wird von Strömen ausgelöst. EKG oder EEG sind Beispiele 
dafür, wie Ströme in unserem Körper gemessen und analysiert werden. Und wie 
wir aus der Physik lernen können, bedingen fl ießende Ströme Magnetfelder. Die 
Magnetfeldtherapie ist eine Therapieform, die immer populärer wird. Bekannt 
ist den Meisten die Reizstromtherapie, mit der Orthopäden ihre Patienten oft 
behandeln - ein ganz ähnliches Wirkprinzip. 
Die Naturheilkunde geht davon aus, dass Magnetfelder einen Einfl uss auf un-
seren Körper haben. Die Magnetfeldtherapie hat zum Ziel, dass diese Magnet-
felder einen positiven Einfl uss auf den Stoffwechsel in den kleinsten Gefäßen, 
den Kapillargefäßen, haben. Da, wo sich unerwünschte Stoffwechselprodukte 
in den Gefäßen ablagern, regt ein Magnetfeld die Tätigkeit der Gefäße an und 
sorgt so dafür, dass diese Stoffe wieder abtransportiert werden. Bluthochdruck 
oder Stoffwechselprobleme lassen sich so behandeln. 
Durch die Anregung der sogenannten Mikrozirkulation, dem Stoffwechsel in 
den kleinsten Gefäßen sollen Heilungsprozesse beschleunigt, die körperei-
gene Abwehr angeregt oder Giftstoffe besser abtransportiert werden. Viele 
Prozesse im menschlichen Körper stehen im unmittelbaren Zusammenhang 
mit der Mikrozirkulation. Ganz gleich, ob es sich um Prävention, Regeneration, 
die Wirkungsverbesserung von Medikamenten, die Verhinderung unnatürlicher 
Alterungsprozesse oder die Erhöhung der physikalischen oder mentalen Funkti-
onsfähigkeit handelt. Ein Magnetfeld kann hier helfen, Prozesse, die schleppend 
geworden sind, wieder anzuregen. 

Wissensverbreitung gehört zu den ganz wichtigen Aspekten von Walter Kaspers 
Arbeit. Er hält regelmäßig Vorträge zu Gesundheitsthemen aus seiner Praxis und 
bildet an den Deutschen-Paracelsus-Schulen in Heilbronn, Karlsruhe, Stuttgart, 
Tübingen und Ulm den Nachwuchs der Heilpraktiker aus. 
Interessierten Menschen soll die Gelegenheit gegeben werden, sich um-
fassend zum Thema zu informieren – am 28. Februar 2018 ab 19:00 Uhr im 
Gruppenraum der PHYSIO Eningen in der Hauptstraße 46 in Eningen. 
  
Immer Aktuelles: www.gesundheitsforum-eningen.de 

Der Stoffwechsel hat großen Einfl uss auf Gesundheit und Wohlbefi nden- Wir-
kungsweisen der Magnetfeldtherapie und mehr

Walter Kasper zeigt in seinem Vortrag auf, dass die Körpersysteme und der 
Stoffwechsel komplexe Prozesse in unserem Körper sind 

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Termine 
Jugendkapelle 
Montag 19.02.2018 
18.30 Uhr Tutti Probe
Aktive Kapelle 
Dienstag 20.02.2018 
19.00 Uhr Registerprobe Saxophon 
20.00 Uhr Tutti Probe 
 

Einladung zur Generalversammlung des Musikverein Eningen e.V. 
am Freitag, den 02.März 2018 um 20 Uhr im Probelokal des Musikvereins, 
Achalmstraße 6 in Eningen unter Achalm. 
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Verlesen des Vorjahresprotokolls
4. Berichte
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5. Aussprache zu den Berichten, Entlastung
6. Wahlen
7. Anträge, Verschiedenes
 
Anschließend gemütliches Beisammensein. Anträge in schriftlicher Form oder 
telefonischer Form sind bis spätestens 23.02.2018 an den 1. Vorsitzenden, 
Edmund Sautter, Im Hörnle 76, 72800 Eningen, Tel. 07121/82303, einzureichen. 

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Eninger Häbles-Wetzer
Seniorennachmittag am Mittwoch 21.02.2018 ab 14:00 Uhr
im Vereinsheim der Häbles-Wetzer Schwanenstr.5
Gäste sind herzlich willkommen 

Schmotziger Donnerstag mit den Eninger Häbles-Wetzern 
Jedes Jahr ein besonderes Highlight in der Achalmgemeinde ist der „Schmot-
zige“. 
Viele Stunden haben die Häbles-Wetzer investiert, um der Bevölkerung einen 
schönen Tag zu bereiten.
Morgens begann der Tag mit einem tollen Frühstück, jedes Jahr mit neuen 
Köstlichkeiten, und natürlich mit einem neuen Outfi t und dazu passender Deko, 
immer eine Überraschung. Dieses Jahr hatte sich das Frühstücksteam in Po-
litessen verwandelt. Tine, Ingrid, Bettina, Karin, Emma, Brigitte hatten schon 
sehr früh Erfolg und konnten doch den Sträfl ing Rudi vorweisen. Ein toller Fahn-
dungserfolg. Im Laufe des Vormittags mussten noch einige Strafzettel verteilt 
und Ermahnungen ausgesprochen werden.
Danach machten sich die Häbles- Wetzer auf in die Kindergärten um Brezeln zu 
verteilen, dann folgte die Schülerbefreiung. Auch in der Schule wurden Brezeln 
verteilt.
Der Kinderumzug am Nachmittag und der Rathaussturm standen nun an.
Pünktlich um 14:00 Uhr wurde mit drei kräftigen Böllern der Start gegeben. 
Vorneweg die Eninger Häbles-Wetzer mit der großen Angofi gur, den Häbles- 
Wetzern und der Traubenricke.
Einen guten Einfall hatte das Frühstücksteam vom Narrenstall. Immer ist die 
Rede der Nachhaltigkeit und Recycling, somit war die Entsorgung der Christ-
bäume nicht im Januar beendet, sie wurden umfunktioniert als Narrenbaumre-
genschirme und mit bunten Bändern versehen.
Vielleicht haben andere Gruppen für nächstes Jahr gute Ideen und können so 
den Eninger Umzug noch zusätzlich bereichern. Die Gruppen können sich beim 
Zunftrat oder der Vorstandschaft melden.
Die Kindergartenkinder mit ihren Erzieherinnen hatten sich auch wieder einiges 
einfallen lassen und ein bunter Narrenwurm schlängelte sich durch die Straßen.
Auch die Schulklassen eins bis vier waren voller Eifer mit dabei, ein herzliches 
Dankeschön Euch Allen.
Danach die verschiedenen Narrenzünfte mit den Hästrägern und die Achalmer 
die mit ihrer tollen Musik kräftig einheizten.
Der Narrenbaum stand an seinem gewohnten Platz, aus Sicherheitsgründen 
schon am Vormittag aufgestellt. Wer sich fragte: Was das Schild für eine Ge-
schichte erzählen soll, na ja wenn noch nicht bekannt beim Edeka Markt Vrakas 
war in 2017 kurzfristig eine Waschstraße im Leinsbach eröffnet worden. Zwei 
Autos suchten das Bad im Leinsbach.
Jetzt die spannende Frage wie kommt der Zunftmeister ins Rathaus??
Doch Gipsy wäre nicht Gipsy, er hatte schon vorsorglich mal die Leiter ans 
Rathaus gestellt und fl ugs stürmte er durch das Fenster und begleitete die 
stellvertretende Bürgermeisterin Frau Dr. Barbara Dürr durch das Treppenhaus 
auf den Sprecherwagen.

Nun nachdem der Schultes sich Urlaub genommen hatte, musste mal wieder 
der „Joker“ eingesetzt werden.
Frau Dürr wurde ausgestattet mit Joker Weste und Joker Hut.
Die Aufgabe dieses Jahr war es 11 Fragen zu beantworten und für jede rich-
tige Antwort konnte sie 25 € erspielen. Mit Bravour hat Frau Dürr diesen Part 
bewältigt und somit für das Hospiz in Eningen 250,00€ erspielt. Ein herzliches 
„Vergelts Gott“ an unsere Frau Dürr den Eninger Joker.
Die Bevölkerung wurde darauf noch eingeladen zu feiern und den Tag zu ge-
nießen.
Im Narrenstall einsitzen bei Kaffee und Kuchen und gleich dableiben bis zum 
Abend zur Altweiberfasnet. In der SKV Halle ging es am Abend rund bei der 
Hexenparty bis in die frühen Morgenstunden.
Die Häbles-Wetzer bedanken sich recht herzlich bei der Bevölkerung fürs Mit-
machen, es war wieder ein gelungener Schmotziger . 
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Kinderfasnet bei den Häbles- Wetzern 
Am Fasnets-Dienstag feierten die kleinen Narren im Vereinsheim der Häbles-
Wetzer eine abwechslungsreiche Kinderfasnet. Mit vielen Spielen und viel 
Musik . Als besonderes Highlight der Auftritt der Gardemädels vom Reutlinger 
Männerverein. Jedes Jahr machen sich die Betreuer der Eninger Häbles-Wetzer 
Narrenjugend viel Arbeit um einen  abwechslungsreichen Fasnetsnachmittag 
anzubieten, was auch dieses Jahr hervorragend gelungen ist. Auch die Reise 
nach Jerusalem durfe nicht fehlen.
Mit Pommes und natürlich auch Kaffee und Kuchen wurden die kleinen und 
großen Gäste verwöhnt.
 Häbles Wetzer Hästräger schauten vorbei und machten mit bei der Polonaise.
Rundum ein gelungener Nachmittag und ein herzliches Dankeschön an die Helfer 
und Betreuer für Eure Mühe. 
  

Partnerschaftskomitee Eningen unter Achalm e.V.Partnerschaftskomitee Eningen unter Achalm e.V.

Jahreshauptversammlung 2018 
am Freitag, 09.03.2018 um 19.30 Uhr 
im Vereinsheim der Häbleswetzer  
  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Berichte
 der Vorsitzenden
 des Kassenwarts
 der Kassenprüfer
 Beisitzer Frankreich
 Beisitzer England
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3. Aussprache zu den Berichten 
4. Entlastung von Vorstand und Beirat  
5. Information über den Stand der Planung zum Partnerschaftstreffen 
 vom23. August bis 27. August 2018 
6.  Sonstiges 

Anträge können schriftlich (Catherine Schäfer, Brühlstr. 25, 72800 Eningen unter 
Achalm ) oder als Email (catherine.schaefer@partnerschaftskomitee-eningen.
de oder info@partnerschaftskomitee-eningen.de) bis zum 01.03.2018 beim 
1.Vorsitzenden des Vereins eingereicht werden. 
  
Für den Vorstand
Catherine Schäfer 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Frauengruppe 
Nächster Frauentreff ist am Freitag, den 23.2.2018 
Treffpunkt um 14.10 Uhr Haltestelle Eiltlinger Str./Rathaus. 
Nach einem Spaziergang gehen wir Kegeln in Pfullingen beim Hallenbad 
Wer mitkegelt, bitte Turnschuhe mitbringen. Danach Einkehr im Restaurant il 
Delfi no beim Hallenbad. 
Rückfahrt ca. 20.00 Uhr. 
  
Osterbrunnen Schechingen  am Donnerstag, den 5. April 2018 
Diese Ausfahrt werden wir gemeinsam mit der Frauengruppe der Naturfreunde 
durchführen. 
Der Tag gestaltet sich mit der Abfahrt um 10.15 Uhr an der Haltestelle Eitlin-
gerstr./Rathaus. 
In Schechingen gibt es ein gemeinsames Mittagessen, danach genügend Zeit 
um ausgiebig den Osterbrunnen zu bestaunen. Eventuell noch eine Kaffeepause. 
Die Rückkehr ist für ca. 18.00 Uhr vorgesehen. 
Die Fahrkosten betragen 21.00 Euro, zu bezahlen bei Anmeldung, ab sofort bis 
2. März 18. 
Waltraut 
Tel. 88236 
  
Die Seiser Alm 
Erfreuen Sie sich an Landschafts- und Naturfotografi en, lassen Sie sich von Willy 
Auwärter in die einmalige Bergwelt Südtirols entführen. 
Eventuell bildet der Vortrag auch die Grundlage für einen eigenen Ski- oder 
Wanderurlaub. Die Seiser Alm liegt in den Südtiroler Dolomiten, in der Nähe 
von Bozen. Sie ist die größte Hochalm Europas. Bekannte Orte wie Kastelruth, 
St. Ulrich, Langkofel, Schlern, der Rosengarten und einige mehr begleiten uns 
während des Abends. 
Termin: Freitag, 23.02.2018 
Beginn: 19.30 
Dauer: ca.1,25 Std. 
Ort: Albvereinsräume Spital Eningen 
Veranstalter: Schwäbischer Albverein Eningen 
 Michael Coconcelli Tel.: 0163 25 20 213 
 coconcelli@sav-eningen.de 
  
Der Eintritt ist frei. Zur Kostendeckung wird eine Spende erbeten. 

Bild: Andreas Maier

Lust am Wandern  
kleine Touren – im Landkreis Reutlingen 
für offene Menschen 
gut geeignet auch für Menschen mit Demenz, 
ihre Angehörigen und andere „Kümmerer“ 
  
Ins Naturschutzgebiet „Echazaue“  
mit den SAV Wanderführerinnen Doris Sautter und Else Lengerer 
  
Am Donnerstag, den 8. März 2018 wandern wir ab Pfullingen ins Natur-
schutzgebiet „Echazaue“ und hoffen dort schon die ersten Frühbühler zu 
entdecken. Der Rückweg führt uns zur Mittagsrast in die Höhengaststätte 
Jahnhaus und anschließend über den Gehölzpfad wieder zur Bushaltestelle 
bzw. zum Parkplatz. Die Strecke ist etwa vier Kilometer lang. 
  
Treffen am ZOB Reutlingen 
Abfahrt: Bus Linie 2, 10.12 Uhr, Ausstieg: 10.29 Uhr Klosterstraße 
oder Treffen direkt am Parkplatz Freibad in Pfullingen  
zum Start der Wanderung ab 10.35 Uhr 
  
Weitere Informationen und Anmeldungen bei der: 
DRK-Alzheimer Beratungsstelle 
Telefon: 07121/345397-31 oder 345397-0 
Mail: meixner@drk-kv-rt.de 

Schützenverein 1902 EningenSchützenverein 1902 Eningen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018 
Am Samstag, den 3. März fi ndet die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
Schützenvereins im Schützenhaus statt. Beginn ist um 19 Uhr, alle Mitglieder 
sind herzlich eingeladen. 
Zur Tagesordnung stehen folgende Punkte an:
 1. Begrüßung durch Oberschützenmeister
 2. Bericht des Oberschützenmeisters
 3. Bericht des Kassenleiters
 4. Bericht des Sportleiters
 5. Bericht des Jugendleiters
 6. Entlastung des Kassenleiters und der Vorstandschaft
 7. Satzungsänderung: Änderung Wortlaut § 11 Vereinsaufl ösung: „Verwen-

dung des Vermögens für mildtätige oder gemeinnützige Zwecke“
 8. Wahlen
 • Oberschützenmeister
 • 2. Schützenmeister
 • Kassenleiter
 • Jugendleiter
 • Schriftführer
 • Beisitzer
 • Kassenprüfer
 9. Anträge
10. Verschiedenes
 
Die Vorstandschaft bittet um reges Kommen. 
  

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

TSV Eningen - Geschäftsstelle 
Liebe TSV-Mitglieder, bitte beachten Sie unsere neuen Kontaktdaten der TSV 
Geschäftsstelle. 
Sie lauten: 
TSV 1848 Eningen u.A. e.V.
Pfullingerstr. 6
72800 Eningen unter Achalm
Tel.: 07121 31779-97
Fax.: 07121 31779-98
Mail.: info@tsv-eningen.de 
Sprechstunde immer Dienstags von 17:00 bis 18:45 Uhr 
Geschäftstellenleiterin: Heike Rogge 

Abteilung Fußball

TSV ENINGEN Vorbereitung Fußball 
Am letzten Wochenende trennten sich der TSV 2 - TB Metzingen 1:1 unentschie-
den. Die Grünhemden gingen durch einen Kopfball von Michel Walz mit 1:0 in 
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Führung. Lange sah es nach einem Sieg der Himpel/Walz-Schützlinge aus. Doch 
10 Minuten vor Ende kam der Turnerbund zum Ausgleich.  
Das Spiel TSV Eningen - TSV Sickenhausen fi el aus, da der Bezirksligist keine 
Mannschaft stellen konnte. Etwas unglücklich für die Grünhemden, da die Ab-
sage 3 Stunden vor Anpfi ff kam. 

Spiele am Sonntag ,18. Februar 
13:00 TSV Eningen 2 - TSV Riederich 2  
15:00 SV Pfrondorf - TSV Eningen 

Spiel am Donnerstag, 22. Februar 
19:30 TSV Eningen - TSV Altdorf 

TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

Rückblick 
Tolle Langlaufbedingungen gab es am letzten Sonntag bei der spontanen Aus-
fahrt der Nordic-Abteilung im Tannheimer Tal. 
Die Loipen, sowohl klassisch als auch für Skating, waren bestens präpariert. 
Die Sonne zeigte sich immer wieder und das schon traditionelle Mittagessen 
beim Lenzer-Bauer war wie immer lecker. 
Und Anfang März geht es ein ganzes Wochenende in dieses Langlauf-Eldorado.

Tolle Langlaufbedingungen im Tannheimer Tal am letzten Sonntag

Ausblick 
TAGESAUSFAHRT an den SONNENKOPF am 24.02.2018 
Die Ausfahrt an den Sonnenkopf hat bei der Skiabteilung des TSV Eningen schon 
einen Kultstatus. Viele von Euch waren schon zigmal dabei und waren immer 
total begeistert. Dank der günstigen Lagezählt das Naturschnee- Skigebiet am 
Sonnenkopf zu einem der schneesichersten Skigebiete überhaupt. Mit bestens 
erschlossenen Bahnen erreicht man in kürze 2300 Meter Seehöhe. Bei Bedarf 

bieten unsere DSV geprüften Übungsleiter wieder Ski und Snowboardkurse für 
Kinder und Erwachsene an. (nur Fortgeschrittene). Die Mindestteilnehmerzahl 
beträgt 5 Personen. Und nach dem Skifahren gibt es noch eine Apres-Ski Party 
in der Kelobar, wie ebenso Kultstatus hat - wie unsere Ausfahrt. 
  
EINZELHEITEN 
Abfahrt: 5.15 Uhr Sportplatz Wenge (Rückkehr gegen 21.30 Uhr) 
Anmeldung: 
Die Anmeldung über unsere Homepage www.ski-eningen.de ist ab sofort mög-
lich! 
Bezahlung des Gesamtbetrages per Überweisung. 
Ansprechpartner: 
Tobias Lotterer, tobias.lotterer@t-online.de 
Tel. 015142500415 
Bastian Junghans, bastian.junghans@web.de 
Tel. 015737782000 
Anmeldeschluss: 
21. Februar 2018 
  
Wichtig: 
Teilnehmer unter 18 Jahren nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten oder 
Teilnahme an einem Skikurs oder eine entsprechende Einverständniserklärung. 
 
Alle Termine im Überblick: 
Tagesausfahrt Sonnenkopf 24. Februar 2018 
Skilanglauf und Skating auf der Alb 
Klassisch 25. Februar 2018 
Skating 25. Februar 2018 
Skilanglauf und Skating im Tannheimertal 2. - 4. März 2018 
Saisonfi nale im Stubaital 27. - 29. April 2018 
Flutlichtkurse auf der Alb jeden Dienstag, wenn es Schnee 
auf der Alb hat 
Schneeschuhlaufen je nach Schneelage 
  
Aktuelle Details und viele weitere Bilder auf unserer Homepage unter www.
ski-eningen.de 
Euer Team der Skiabteilung des TSV Eningen 

Abteilung Tischtennis

Gekämpft und doch verloren 
(rb)Wieder einmal ein Wochenende ohne Sieg für unsere Aktiven Mannschaft. 
Gekämpft haben alle, aber die Fortune fehlte. Wenigstens sprang zweimal ein 
Teilerfolg heraus. Ganz bitter erwischte es unsere zweite, die zum wiederholten 
Male 7:9 unterlag.
Landesklasse 5 Damen: FC Mittelstadt – TSV Eningen 2  7:7 
Fast vier Stunden dauerte das Spiel unserer Damen, ehe das verdiente Unent-
schieden fest stand. Dabei begann das Spiel gar nicht gut für unser Team. 0:2 
nach den Doppeln. Dazu ein 0:3 durch Kendelbacher. Mit einem 11:8 im Ent-
scheidungssatz schaffte B. Kregel den Anschluss. Siege von E. Krumm und S. 
Krumm folgten. Der zweite Durchgang ging an Mittelstadt. Lediglich s. Krumm 
konnte ihren zweiten Sieg holen. 4:6 vor dem letzten Durchgang und endlich 
hatte man auch das notwendige Quäntchen Glück. Mit 11:9 im Entscheidungs-
satz startete B. Kregel die Aufholjagd. Mit 11:6 im 5. Satz holte S. Krumm ihren 
3. Sieg und den verdienten Ausgleich. Einem 0.3 von E. Krumm folgte der erste 
Sieg von Kendelbacher und der 7:7 Endstand.
Bezirksklasse 2 Herren: TB Metzingen 3 – TSV Eningen 8:8 
Am frühen Sonntag trafen beide Mannschaften im Abstiegsspiel aufeinander. 
Unser Team erwischte den besseren Start und lag nach den Doppeln 2:1 in Front. 
Es folgten zwei Niederlagen am vorderen Paarkreuz. Siege in der Mitte von No-
wara und D. Kitzmann brachten die 4:3 Führung. Am hinteren Paarkreuz lagen 
wieder die Metzinger vorn. Der zweite Durchgang begann mit einer Niederlage 
von M. Riedinger. Nun folgten ein toll heraus gespielter 11:9 Sieg im Entschei-
dungssatz durch Scherf und ebenfalls im Entscheidungssatz, 11:8, siegte D. 
Kitzmann. Nowara brachte unser Team mit einem glatten 3:0 erstmals mit 7:6 in 
Führung. Doch diese hielt nicht lange. Hinten waren die Metzinger besser und 
gewannen auch den zweiten Durchgang. 7:8 vor dem Schlussdoppel. Unent-
schieden oder Niederlage. Unsere Youngster M. Riedinger/Scherf entschlossen 
sich für das Unentschieden und gewannen verdient 3:1.

Kreisliga 4 Herren: TuS Metzingen 3 – TSV Eningen 2  9:7 
Zum wiederholten Male gab es für unsere Zweite ein 7:9. Hätte man sich vor dem 
Spiel auf dieses Ergebnis geeinigt, wäre man im Eninger Lager froh gewesen. Am 
Ende war sogar der Sieg gegen den Favoriten aus Metzingen drin. Das leidige 
Thema in der Mannschaft, die Doppelschwäche. Mit 0:3 ging es in die Einzel. 
Brenner konnte mit einem 11:7 im 5. Satz verkürzen. Doch ein glattes 0:3 von 
Bauer und Hoffmann brachte Metzingen 1:5 in Front. Reuter zeigte sich in guter 
Form und verkürzte mit einem 3:0 auf 2:5. Schall schaffte eine 2:0 Satzführung, 
musste am Ende doch dem Gegner gratulieren. Krause mit einem 11:7 im 5. 
Satz schaffte das 3:6. Der zweite Durchgang begann furios aus Eninger Sicht 
und die Metzinger wurden immer nervöser. 3:0 siegte Bauer. Brenner schaffte ein 
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13:11im Entscheidungssatz und Reuter schaffte mit einem 3:1 den 6:6 Ausgleich. 
Einem 0:3 von Hoffmann folgte eine bittere 1:3 Niederlage von Krause. Schall 
konnte nochmals mit einem 3:1 auf 7:8 verkürzen. Im Schlussdoppel mussten 
sich Bauer/Reuter nach sehr gutem Spiel 12:10/10:12/8:11/10:12 geschlagen 
geben und so verlor unsere Mannschaft wieder einmal 7:9.
Kreisliga B 4 Herren: TSV Eningen 3 – TSG Upfi ngen 2  2:9 
Auch für unsere Dritte läuft es diese Runde nicht sonderlich gut. Immer wieder 
mit einer anderen Aufstellung kommt einfach keine Kontinuität ins Team. Gegen 
Upfi ngen lag man nach den Doppeln 1:2 zurück. Niederlagen von Sommer und 
Rauscher brachten Upfi ngen weiter vor. 11:4 im Entscheidungssatz gewann 
Laun und verkürzte auf 2:4. Nach einem 0:3 von S. Krumm war es G. Storz der 
sein Einzel knapp im Entscheidungssatz mit 11:13 abgeben musste. Es folgten 
klare Niederlagen von Rall, Rauscher und Sommer und die unvermeidliche 2:9 
Niederlage.

Kreisliga 2 Senioren: TuS Metzingen –TSV Eningen 6:1 
Hier trafen zwei punktgleiche Mannschaften aufeinander, doch im Gegensatz zu 
Metzingen musste unser Team gleich zwei Spieler ersetzen. Dennoch schlugen 
sich unsere 4 Senioren nicht schlecht gegen den mutmaßlichen Meister aus Met-
zingen. 0:2 ging man aus den Doppeln heraus. Am vorderen Paarkreuz ist gegen 
Metzingen nichts zu holen. Alles andere als eine klare Niederlage ist hier schon 
ein Achtungserfolg. Zu stark ist das vordere Paarkreuz von Metzingen besetzt. 
M.Kregel und Reuter schlugen sich recht wacker, mussten dennoch jeweils ein 
deutliches 0:3 hinnehmen. Am hinteren Paarkreuz unterlag E. Krumm ebenfalls 
0:3. Für den Ehrenpunkt unserer Senioren sorgte Neuzugang Schall mit einem 
umkämpften 3:1 Sieg. Durch diesen Sieg von Schall durfte sich Reuter nochmals 
eine 0:3 Niederlage abholen. Trotz der ersten Niederlage im 6. Spiel schlagen 
sich unsere Senioren recht wacker und liegen im Mittelfeld dieser Fünfergruppe. 
  

Abteilung Turnen

D‘ Moo‘ spritzer zu Gast in Eningen 
Auf Einladung der Turnabteilung des TSV Eningen gastierten am vergangenen 
Samstag D‘ Moo‘ spritzer in der Eninger Hap Grieshaber Halle. Diese war total 
ausverkauft. 
Schon bei Saalöffnung strömten die Zuschauer in die Halle und die Turnabteilung 
hatte alle Hände voll zu tun, die durstigen und hungrigen Gäste zu bewirten. 
Es gab belegte Wurst- und Käsebrötchen, Butterbrezeln, Schmalzbrote und 
Lachsbrötchen. 
Pünktlich begannen die Schauspieler mit Ihrem Stück „Kaviar und Hasenbraten“. 
Das kurzweilige lustige Stück brachte die Zuschauer zum Lachen. Es war wirklich 
eine super schauspielerische Leistung der Gäste. 
In beiden Pausen konnte man sich wieder mit Getränken und Brötchen versor-
gen. 
Am Ende gab es viel Applaus für aller Schauspieler, den Technikern und allen 
Helfern. Übrigens: Unser Turnabteilungs-Vorstand Martin Röder ist ebenfalls 
einer der Schauspieler. 
Alles in Allem war es ein sehr gelungener Abend, den die Turnabteilung gerne 
wiederholen wird. 
Herzlichen Danke allen, die zum Gelingen dieses tollen Abends beigetragen 
haben. 
Besonderen Dank an die Damen von Mode Accessoires Spiegelbild, die den 
Vorverkauf für die Turnabteilung übernommen haben aber auch unseresm Kü-
chenteam um Ute Staiger und Carmen Eger. 
GS 

Die Turnabteilungs-Mannschaft bei der Vorbereitung

Fasnet bei der TSV Turnabteilung 
Auch in der Turnabteilung des TSV gibt es Fasnet. 
Selbst in der Turnhalle sind die kostümierten Turner/innen mit Eifer beim Training 
und die Mädels sind auch außerhalb der Turnhalle unterwegs. 
  

Kreisliga-Legenden
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das Faschingsturnen

alle haben Spaß

WIR GRATULIEREN

Freitag, 16. Februar 2018 
Gerhard Kosko, 85 Jahre 

Samstag, 17. Februar 2018 
Elisabeth Paula Roths, 85 Jahre 
Brigitte Tzschabran, 80 Jahre 

Sonntag, 18. Februar 2018 
Lore Elisabeth Mattes, 95 Jahre 
Emil Wendler, 85 Jahre 

Dienstag, 20. Feruar 2018 
Joan Barsan, 80 Jahre 

Donnerstag, 22. Februar 2018 
Meta Onaca, 80 Jahre 
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